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editorial

Liebe Fürbergerinnen,
liebe Fürberger!

Dieser Monatsgruß-Innen-
teil tanzt (bis auf Sei-
te 08) ein wenig aus der 
Reihe. Die Konfis des Jahr-
gangs 2020/21 stellen sich 
vor. Anders als vielleicht 
erwartet oder gewohnt. Da-
für authentisch. Alles O-
Ton. Und genau so ist es 
goldrichtig.

Ich bin froh, dass ich mit 
diesen tollen jungen Men-
schen Zeit verbringen darf. 
Sie sind eine echte Pre-
mium-Gruppe: Ehrlich. Neu-
gierig. Engagiert.

Beim Sammeln der Texte gal-
ten die Prinzipien kreativ, 
kein „conforming“, freiwil-
lig (darum haben auch nicht 
alle Konfis mitgemacht oder 
ein Foto geschickt, aber 
auch das ist absolut o.k. 
so!). DANKE, LIEBE KONFIS 
2020/21!!

   Euer Daniel Wanke

konfi-
special-
edition

Der Glaube ist d
as, 

womit man sich ide
nti-

fiziert und sich zug
ehö-

rig fühlt. 

Der Glaube unterstü
tzt einen.

Der Glaube ist das
, was dich 

ausmacht und identi
fiziert, der 

Grund, aus dem du d
ich mit den 

anderen verbunden f
ühlst, die 

dasselbe glauben. 
Er ist et-

was sehr Wichtiges
 in deinem 

Leben, da du daran 
festhalten 

kannst und er imm
er da ist 

und dich stärkt, di
ch tröstet, 

dich aufmuntert und
 dir hilft. 

Und das ist etwas Wu
nderbares. 

Der Glaube, finde
 ich, gibt 

einem das Gefühl, d
ass man was 

hat, wo man sich 
festhalten 

kann. Man hat das 
Gefühl das 

einer für einen da
 ist.

Der Glaube gibt ei
nem Kraft, 

man kann sich mit i
hm identi-

fizieren.

glaube
Der Konfispruch soll für mich 
so etwas wie ein Lebensmotto   sein,
nach dem man sich richtet, an dem man
festhält. Ich habe leider noch keinen, bin 
aber dabei einen zu suchen. Ich weiß noch 
nicht sicher ob ich ihn selber aussuchen möch-
te oder vielleicht meine Patin frage. Viel-
leicht mache ich es auch mit ihr oder mit 
meinen Großeltern zusammen. Ich bin schon 
gespannt was ich finde!

Der Konfispruch ist etwas, das einen das ganze 
Leben lang begleitet. Man richtet sich nach 
ihm. Ich bin mir nicht sicher, ob ich ihn mir 
selbst aussuche oder ihn mir von meiner Pa-
tin aussuchen lasse. Der Spruch sollte einem 
meiner Meinung nach Kraft, Willensstärke und 
Motivation geben.

Mein Konfi Spruch sollte mich und mein Lebens-
motto beschreiben. Er sollte zu mir passen 
und mir gefallen. Ich überlege, ob ich meine
Schwester frage
oder meine
Patin. Bis
jetzt habe ich
noch keinen
gefunden. 

konfi-spruch

Die Gemeinschaf
t ist

ein Lebensthema
, da sie uns

alle zusammenhä
lt. Sie gibt un

s

einen festen Bo
den, auf dem wi

r 

bauen können, u
nd verbessert d

ie 

Lebensqualität.
 Ohne sie fühlt

 man 

sich alleine un
d leer, doch di

e 

Gemeindschaft i
st wie ein hell

es 

Licht das einem
 den Weg

ins Gute weist.

Ein wichtiges T
hema für mich i

st Freund-

schaft, da es m
ir wichtig ist,

 Freunde zu 

haben, denen ic
h vertrauen kan

n und die 

für mich da sin
d, wenn ich tra

urig bin, 

die sich mit m
ir freuen und 

ganz ein-

fach mit mir fü
hlen, die mich 

mögen und 

mit mir durch 
gute wie durch

 schlechte 

Zeiten gehen, m
it denen ich mi

ch streite 

und genauso oft
 wieder vertrag

e, weil es 

einfach ohne de
n anderen nicht

 geht, mit 

denen ich lache
n und Quatsch m

achen kann 

und die ich ni
e verlieren wi

ll. Solche 

Freunde sind m
ir wichtig, un

d ich bin 

froh, dass ich 
auch welche hab

e.

Mir sin
d Famil

ie und 
Freunde

 

sehr wi
chtig, 

und ein
fach Sp

aß 

zu habe
n und a

lles zu
 genieß

en.

Mir sin
d Famil

ie und 
Freunde

 

wichtig
. Da ma

n mir d
enen vi

el 

Spaß ha
ben kan

n und w
eiß, da

ss 

immer e
iner fü

r dich 
da sein

 

wird. 
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Hallo, mein Name ist Hanna Röck! Ich bin 13 Jahre alt und gehe in die 7. Klasse des Heinrich Schliemann Gymnasiums. Außer-dem bin ich eine Konfirmandin in der Lukaskirche und werde dieses Jahr konfirmiert. Ich werde zwar erst im November 14 und somit ein Jahr früher konfirmiert als nor-mal, aber ich gehe trotzdem sehr gern in den Konfiunterricht. Das liegt auch an den anderen Konfir-mandInnen, die ich alle kenne und mag. Auch der Unterricht selber ist einfach cool gestaltet. Schade ist nur, dass wir es immer über Zoom machen müssen, ich fände es schön wenn wir wieder Livetreffen machen könnten. In meiner Frei-zeit spiele ich Violine und lese viel, was ich auch in den Gottes-diensten und Abendandachten schon ein paarmal getan habe und auch weiterhin tuen werde, da es mir sehr viel Spaß macht, mich ein-zubringen. Außerdem zeichne ich gerne und auch Reiten macht mir Spaß. Worauf ich mich ebenfalls freue ist die Konfirmandenfrei-zeit in Wittenberg, da ich es mir schön vorstelle mit meinen Freun-den wegzufahren und Zeit zu ver-bringen. Die Konfirmandenzeit ist auf jeden Fall eine schöne Zeit für mich und ich freue mich, dass ich dabei sein kann! 

Hallo, ich bin Marei-
ke und 13 Jahre alt. Ich 
gehe in die 8. Klasse des 
Hardenberg-Gymnasiums 
Fürth. Ich lese, zeich-
ne und tanze sehr gerne. 
Mir gefällt der Konfikurs 
echt gut nur leider finde 
ich es schade, dass wir 
ihn nich privat machen 
können, sondern es immer 
über Zoom machen müssen. 
Ich würde mich freuen 
wenn das bald nicht mehr 
der Fall ist. 

Hallo mein Name ist Vivien, ich bin 14 Jahre alt und gehe in die 8. Klasse des Heinrich-Schliemann-Gymansiums. Ich habe drei jüngere Geschwi-ster und mehrere Haustiere. In meiner Freizeit habe ich mich normalerweise mit meinen Freunden getroffen, aber we-gen Corona verbringe ich mei-ne Freizeit oft mit Netflix, meinem Handy, meiner Familie und Bücher lesen. Aber ich hoffe das alles langsam wieder normal wird. Wirklich Span-nendes gibts nicht zu erzäh-len, also Adios!

Hallo, mein Na
me ist Alexan

der. 

Ich bin 13 Jah
re alt und ich

 gehe 

in die 8. Kla
sse des Heinr

ich 

Schliemann-Gym
nasiums. Ich sp

iele 

Klavier und T
ennis. Die Ko

nfir-

mationszeit m
acht mir Spaß

, da 

wir viele neue 
Eindrücke gewi

nnen 

können, Zeit z
usammen verbri

ngen 

können und vie
l Spaß zusamme

n ha-

ben. Schade is
t nur, dass wi

r den 

Unterricht zur
zeit online ha

lten 

müssen. Hoffent
lich können wi

r uns 

bald auch mal
 wieder persö

nlich 

sehen.

Hallo, m
ein Name

 ist 

Carla. Ic
h bin 13 

Jah-

re alt un
d gehe in

 die 

8. Klasse 
auf’s HLG.

 Ich 

tanze und 
schwimme 

ger-

ne. Außer
dem gehe 

ich 

gerne mit
 meinem H

und 

Gustav sp
azieren. 

Ich 

freue mich
 sehr auf 

die 

Konfi-Freiz
eit im Som

mer 

mit meine
n Freunde

n.

Hallo, ich bin
 Amelie! Ich b

in 13 

Jahre alt und 
gehe in die 8.K

las-

se auf die Wi
lhelm-Löhe-Sc

hule 

in Nürnberg. 
Als Haustier 

habe 

ich einen Hund
 Namens Albert

 und 

ein Kaninchen 
das heißt Eins

tein. 

In meiner Fre
izeit tanze ic

h in 

einer Garde, 
das schon 8.J

ahre 

lang und turn
e auch sehr g

erne. 

Zusätzlich spi
ele ich noch 

Kla-

rinette und a
uch in einer 

Band 

in der Schule
. Außerdem ze

ich-

ne, male und l
ese ich gerne.

 Auf 

die Konfirmande
nfreizeit freue

 ich 

mich schon seh
r, denn wir fa

hren 

nach Wittenber
g und Zelten 

dann 

dort auch. Die 
Konfirmandenzei

t ist 

eine schöne Ab
wechslung für 

mich, 

denn man hat mi
t den anderen K

onfis 

viel Spaß und 
ich werde mich

 dann 

immer daran er
innern wie es 

war! 

Ich habe auch 
schon einen Go

ttes-

dienst mit ges
talten dürfen,

 der 

mir sehr viel 
Spaß gemacht 

hat, 

ich würde es w
ieder machen. 

Hof-

fentlich kann m
an sich bald wi

eder 

mit den Konfis 
live treffen

Hallo, i
ch bin E

milia D.
 und bin

 14 

Jahre al
t. Ich g

ehe in d
ie 8 Kla

sse 

des Hein
rich Sch

liemann-
 Gymnasi

-

ums und 
habe ein

en Hund.
 In mein

er 

Freizeit
 gehe ich

 gerne mi
t Freund

en 

raus. Die
 Konfirma

tionszei
t macht m

ir 

viel Spa
ß, da ic

h Zeit m
it meine

n 

Freunden
 verbrin

ge und g
leichzei

tig 

Neues er
fahre. I

ch freue
 mich se

hr 

auf die 
Konfi-Fre

izeit un
d auf me

ine 

Konfirmat
ion. Hoff

entlich 
werde ic

h 

mit mein
er gesam

ten Verw
andtscha

ft 

feiern k
önnen.

Ich bin Fin
ja, 13 Jahr

e alt und 

gehe aufs H
LG in Fürth

. Ich lebe 

zusammen mi
t meiner gro

ßen Schwe-

ster, meiner
 Mutter, mei

nem Vater 

und meinem 
Hund Cookie

 zusammen 

in einem Hau
s. In meiner

 Freizeit 

verbringe ic
h viel Zeit 

mit meinen 

Freunden. Ic
h bin eine s

ehr hilfs-

bereite und
 nette Perso

n. Mit mir 

kann man e
igentlich i

mmer Spaß 

haben. Ich b
in eine der 

Konfirman-

dinnen in d
er Lukas Ge

meinde und 

darüber bi
n ich sehr 

froh, wir 

haben schon
 viele lust

ige Sachen 

miteinander
 erlebt. Ich

 würde mir 

nur wünsche
n, dass wir

 uns auch 

mal wieder 
richtig und

 nicht nur 

über Zoom s
ehen könnte

n. 

wir konfis 20/21

wir 
konfis 20/21

Hallo ich bin Thomas ich bin 
13 Jahre alt und gehe in die 
7. Klasse des Helene Lange 
Gymnasium in Fürth mein Hob-
by ist Kegeln die Konfirmation 
macht mir Spaß weil ich etwas 
mehr über Gott und den Glau-
ben erfahre.
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anschriften
Lukas-Gemeinde Fürberg

Pfarrer: Dr. Daniel Wanke
Tel.:  723 48 54
mobil: 0151 423 84 765
email: daniel.wanke@elkb.de
Zeiten zum Gespräch nach Vereinbarung
Büro: Eichenstraße 9, 90768 Fürth

Sekretärin: Christine Brinkhaus
Di.	 10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mi.	 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Fr.	 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
(In den Schulferien geänderte Zeiten)
Tel.:  723 48 54
Fax:  972 57 80
email: pfarramt.lukas.fue@elkb.de
www.lukasgemeinde-fuerberg.de

Bankverbindung (für Spenden):
IBAN: DE59 7625 0000 0380 0901 83
BIC: BYLADEM1SFU (Spk Fürth)

Diakonie Fürth
Königswarterstr. 56-60
90762 Fürth
Tel.: 0911 749 33-0
zentrale@diakonie-fuerth.de

Telefonseelsorge (kostenfrei)
0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 222

Impressum
Herausgeberin: Evang.-Luth. Lukas-Gemeinde Für-
berg • Redaktionsteam: Dr. D. Wanke (V.i.S.d.P.), A. 
Giehl, R. Gugel, A. Knauer, D. Lindner, St. Thumm
Bildnachweis: Alle Fotografien privat D. Wanke oder 
Konfirmand/innen; alle Pop-Art-Grafiken und Hin-
tergründe sowie S.8 („Save the Date!“ und „Kelch 
& Brot“) frei nutzbar von pixabay.de; S. 8 Mitte 
rechts: www.kirche-mit-kindern.de bzw. www.
oikoumene.org/de/resources/logo

adressen
Vertrauensperson des Kirchenvorstands:
Till Mößner	

Mesnerin: 
Corina Welker	

Organisten:
Ute Werner	  
Walter Schatschneider  
 	
Kirchenpflegerin: 
Renate Knauer	  

wir 
konfis 20/21

So stelle ich mir Kirche vor
Ein Ort an dem jeder sein kann wie er möchte und sich

 für nichts 

schämen muss. •  Zelten im Sommer auf der Wiese beider Kirche mit 

Grillabend und Lagerfeuer • Zusammen Musik machen • Man kann so sein 

wie man will • Man unternimmt etwas zusammen, man hilft sich gegen-

seitig, man feiert Feste im Sommer, man ist wie eine große 
Familie. •

Für mich ist Kirche ein Ort der Gemeinschaft, an dem ic
h sein kann 

wie ich bin und von dem ich weiß, dass dort andere in m
einem Alter 

sind, die genauso denken wie ich und die Lust haben mi
t mir Dinge 

zu machen wie eben z.B. einen Raum für uns zu gestalt
en, sich zu 

treffen oder etwas zu backen, zu kochen, zu feiern, zu
 reden oder 

gemeinsam zu zelten vor der Kirche oder im Jugendrau
m und ein-

fach Spaß zu haben. Kirche ist wie eine große Familie, 
in der alle 

gleichgestellt sind und alle verbunden sind durch ihren 
gemeinsamen 

Glauben. Und ich finde es toll dazuzugehören zu dieser 
Familie und 

mit ihnen Spaß zu haben! •
Ich stelle es mir so vor, dass man dort sein kann, der ma

n ist und 

man sich nicht verstellen soll. Wo man sein Leben genieße
n kann am 

Lagerfeuer mit anderen Leuten oder so. • 

In der Kirche ist jeder, egal wie er ist, willkommen, ma
n kann dort 

Zuflucht suchen und als Gemeinschaft Spaß haben. 

Das wünsch ich mir von meiner Gemeinde
Mehr Zusammenarbeit mit Jüngeren • Dinge, die sowohl für Jüngere, als 

auch für ältere gemacht sind • Kinoabend 1 x pro Monat • die Jugend-

lichen mehr in die Kirche integrieren, so dass auch sie Lust bekommen, 

den Gottesdienst zu besuchen oder sich einzubringen, indem sie viel-

leicht helfen, die Musik im Gottesdienst zu spielen, Dinge vorzulesen 

o.ä. Auch fände ich es schön wenn die Gottesdienste generell ein wenig 

aufgepeppt werden würden (andere Lieder oder Aktionen wie das Stein-

bemalen beim Konfi-based Gottesdienst), was wir auch schon manchmal 

getan haben und was mir auch gut gefallen hat. • Mehr mit Jugendlichen 

zusammenarbeiten, um ihnen Spaß an der Kirchengemeinschaft zu geben 

und ihnen zu zeigen wie toll es ist, dazuzugehören. • Ich wünsche mir, 

dass sowohl die Älteren als auch die Jüngeren dort eine schöne Zeit 

verbringen können und für jeden etwas dabei ist, wo er gerne ein Teil 

von sein möchte. • Ich wünsche mir, dass die Gottesdienste manchmal 

anders gestaltet sind. Mal was anderes wie das was man kennt. Und das 

die Kinder in Oberfürberg mehr von der Kirche einbezogen werden. Das 

vielleicht auch mehr Aktivitäten angeboten werden.

visionenvon kirche & gemeinde

Gemeindezent
rum

Wir Konfirma
ndenInnen h

aben vor, d
en Jugendrau

m der Kirche
 neu zu ge-

stalten und 
uns dort da

nn auch man
chmal zu tr

effen und ge
meinsam Din

ge 

zu unterneh
men oder ei

nfach nur z
u quatschen

. Es kamen 
schon viele

 

Ideen auf w
ie man den 

Raum schön 
gestalten k

önnte z.B. m
it einem Min

i-

kühlschrank,
 einem Kicke

r, Sitzsäcke
n, einem Pal

ettensofa, e
iner Couch, 

etwas zum Mu
sik hören, L

ichterketten
, einem sch

önen Wandbe
hang u.v.m. 

Auch kam de
r Vorschlag

 auf, das Pa
lettensofa s

elbst zu ba
uen und auc

h 

der Miniküh
lschrank dü

rfte kein P
roblem sein

, da die Ki
rche über e

ine 

Küche verfü
gt. Sicher w

erden auch 
noch mehr Vo

rschläge auf
kommen, die

 

wir in die 
Tat umsetze

n wollen. I
ch selbst fr

eue mich sc
hon sehr au

f 

das Projekt 
und die Tre

ffen mit den
 anderen Ko

nfis die bei
 diesem Pro

-

jekt mitmac
hen!

Ich hätte n
och die Ide

e, dass man
 für die 

Einrichtung 
auch mal Gel

d sammeln ka
nn, indem 

man Sonntag
s nach dem 

Gottesdiens
t Kuchen 

verkauft.
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Danke unserem super fleißigen Kindergottesdienst-Team mit Annika Griener, Mareike Schuster und 
Corina Welker, das in der Karwoche Stationen des Kreuzweges Jesu für Klein und Großgestaltet hat! 
Sie und Ellen Hammon haben darüber hinaus tatkräftig bei der KiGo-Tüte mitgewirkt!

freud & leid
Beerdigungen

Konfirmation
Der neue Konfi-Jahrgang startet am Frei-
tag, 7. Mai. Insgesamt sind sieben junge 
Mitglieder unserer Gemeinde angemeldet. 
Drei weitere besuchen den Konfi-Kurs in 
einer anderen Gemeinde, von zweien er-
hielten wir leider keine Rückmeldung.

Bit te informieren Sie sich auf der 
Homepage, im Schaukasten oder im 
Büro über kurzfristige Änderungen 
von Terminen, insbesondere wegen der 
Corona-Beschränkungen!

Gottesdienste & Andachten im Mai
Die Gottesdienste sind Kurzgottesdienste. Es besteht Maskenpflicht.

Danke: Kreuzwegstationen in der Lukas-Kirche
Bilder von der offenen Kirche in der Karwoche

veranstaltungen
Wegen der coronalen Unwägbarkeiten 
haben wir im Kirchenvorstand beschlos-
sen, den für den 24. April geplanten Klau-
surtag auf den Herbst zu verschieben.

Montag, 3. Mai, 19.00 Uhr
Redaktionsteam Monatsgruß

Mittwoch, 5. Mai, 19.00 Uhr
Sitzung des Kirchenvorstands

Freitag, 7. Mai, 16.00 Uhr
Konfi-Kurs (Jg. 21/22)

Freitag, 14. Mai, 15.30 Uhr
Konfi-Kurs (Jg. 20/21)

Folgen Sie uns auf Instagram oder 
Facebook:

@lukasgemeindefuerth (https://www.
instagram.com/lukasgemeindefuerth/)

Lukas-Gemeinde Fürth (https://www.
facebook.com/lukasgemeinde.furth)

Sonntag
9.30 Uhr

2 .  Mai  — Kantate  (4. Sonntag nach Ostern)
Gottesdienst (Pfr. Daniel Wanke)
Kollekte: Kirchenmusik

Donnerstag
19.30 Uhr

6 .  Mai
Ökumenische Taizé-Andacht

Sonntag
9.30 Uhr

11.00 Uhr

9 .  Mai  — Rogate  (5. Sonntag nach Ostern)
Gottesdienst (Pfr. Daniel Wanke)
Kollekte: eigene Gemeinde

Kindergottesdienst (Team)

Donnerstag
10.30 Uhr

13 .  Mai  — Chr is t i  Himmelfahr t
Ökumenischer Gottesdienst in offener Form
für Groß, Mittel und Klein (Team)
nach Möglichkeit im Freien
Kollekte: Ökumenische Projekte in Fürberg

Sonntag
9.30 Uhr

16 .  Mai  — E xaudi  (6. Sonntag nach Ostern)
Gottesdienst (Pfr.in Almut Heineken)
Kollekte: Diasporawerke der Landeskirche

Sonntag
9.30 Uhr

23 .  Mai  — P f ingst sonntag
Gottesdienst mit Abendmahl* (Pfr. Daniel Wanke)
Kollekte: Ökumenische Arbeit in Bayern

Sonntag
9.30 Uhr

30 .  Mai  — Tr initat is
Gottesdienst (Pfr. Daniel Wanke)
Kollekte: Diakonie in Bayern

Sonntag
9.30 Uhr

11.00 Uhr

6 .  Juni  — 1.  Sonntag nach Tr initat is
Gottesdienst (Pfr.in Eva Siemoneit-Wanke)
Kollekte: eigene Gemeinde

Kinder- & Familiengottesdienst (Team)

*Ob wir am Pfingstsonntag tatsächlich Abendmahl feiern können, entscheidet der 
Kirchenvorstand in Abhängigkeit von der Corona-Lage


